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Li ebe VfB-Fans,Li ebe VfB-Fans,
liebe Gäst e aus  Freilas singliebe Gäst e aus  Freilas sing

und all e Fußball freunde!und all e Fußball freunde!

Vorwort
Abteilungsleitung Fußball
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Tobias Bracht & Stefan Schmiedel

Herzlich willkommen!
Es ist wieder Heimspieltag im 
Stadion am Airport – und wir 
freuen uns sehr, euch alle hier 
begrüßen zu dürfen!

Kaum zwei Wochen ist es her, dass 
wir gegen Unterföhring einen die-
ser ganz besonderen Abende er-
lebt haben: voller Spannung, Lei-
denschaft und mit einem Happy 
End, das wir wohl alle noch im Ohr 
haben – der Jubel nach dem spä-
ten Siegtreff er hallt sicher noch in 
manchem Gehörgang nach. Sol-
che Momente machen den Fuß-
ball aus, und wir sind dankbar, 

sie gemeinsam mit euch teilen zu sie gemeinsam mit euch teilen zu 
dürfen.dürfen.

Natürlich verfolgen wir mit Freu-Natürlich verfolgen wir mit Freu-
de, wie sich unsere Erste Schritt de, wie sich unsere Erste Schritt 
für Schritt durch die Saison arbei-für Schritt durch die Saison arbei-
tet. Siege, Rückschläge, Tore, Emo-tet. Siege, Rückschläge, Tore, Emo-
tionen – alles dabei, und immer tionen – alles dabei, und immer 
mit dem Einsatz, den man von mit dem Einsatz, den man von 
einem VfB-Team erwartet. Über einem VfB-Team erwartet. Über 
die Details sprechen am besten die Details sprechen am besten 
die Trainer, für uns - dem Team die Trainer, für uns - dem Team 
Abteilungsleitung - bleibt die Fest-Abteilungsleitung - bleibt die Fest-
stellung: Wir sind stolz auf unsere stellung: Wir sind stolz auf unsere 
Jungs und froh, dass ihr unsere Jungs und froh, dass ihr unsere 
Farben mit so viel Herzblut ver-Farben mit so viel Herzblut ver-
tretet.tretet.

weiter auf Seite 4

Tobias  Bracht Tobias  Bracht Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel& Stefan Schmiedel
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Dazu laden wir unsere Sponsoren 
und Champ-Club-Mitglieder herz-
lich ein, gemeinsam mit uns in 
Oktoberfest-Atmosphäre zusam-
menzukommen. Es ist unsere Art 
zu sagen: Danke für eure Unter-
stützung, eure Treue und euren 
Rückhalt. Natürlich dürfen sich 
auch alle Fans gerne im Dirndl 
oder in der Lederhose anschlie-
ßen – wir freuen uns darauf, mit 
euch einen zünftigen Tag im Sta-
dion am Airport zu verbringen.

Liebe VfB-Familie, genießt den 
heutigen Fußballabend. Fie-
bert mit, feuert unsere Mann-
schaft an – und lasst uns ge-
meinsam dafür sorgen, dass 
die Punkte in Hallbergmoos 
bleiben!

#seiVfB!

Ein besonderer Blick gilt auch heu-
te wieder unserer „Zwoaten“! Nach 
dem schönen Heimsieg gegen Ho-
henkammer gab es zuletzt in Pulling 
eine Niederlage – das ist schade, 
aber kein Beinbruch. Wer die Trup-
pe kennt, weiß: Sie lässt sich nicht 
so leicht unterkriegen. Gerade weil 
dort viele junge Spieler ihre ersten 
Schritte im Herrenbereich machen, 

ist jeder Erfolg, aber auch jede Nie-
derlage ein Stück Entwicklung. Für 
uns ist wichtig: Ihr zeigt Einsatz, ihr 
haltet zusammen – und ihr seid ein 
wertvoller Teil unserer VfB-Familie.

Auch unsere Jugendteams sind 
allmählich alle zurück aus den 
Sommerferien. Endlich wieder 
volle Plätze, viele lachende Gesich-
ter, das Gewusel von Kindern, die 
gar nicht genug vom Ball bekom-
men können – das ist der wahre 
Herzschlag unsere Abteilung. Die 
Vorbereitung auf die neue Saison 
läuft überall, und wir möchten al-
len Trainern, Betreuern und Eltern 
ein großes Dankeschön sagen: 
Ohne euren Einsatz wäre das al-
les nicht möglich. Wir freuen uns 
jetzt schon darauf, wenn die ers-

ten Punktspiele wieder beginnen 
und wir gemeinsam die Daumen 
drücken dürfen.

Mit dem ESV Freilassing begrü-
ßen wir heute einen Gegner, der 
sich über den Sommer kräftig ver-
stärkt hat. Neue Gesichter, mehr 
Qualität – man merkt, dass sich 

das Team im Vergleich zur Vor-
saison weiterentwickelt hat. Das 
wird heute eine anspruchsvolle 
Aufgabe für unsere Mannschaft. 
Aber wir wissen: Mit eurer Unter-
stützung von den Rängen kann 
unser VfB jeden Gegner vor große 
Probleme stellen. Lasst uns also 
die Jungs lautstark nach vorne 
peitschen!

Und weil Fußball nicht nur aus 90 
Minuten besteht, sondern auch 
aus Gemeinschaft und Miteinan-
der, wollen wir schon heute auf 
unser nächstes Heimspiel hinwei-
sen: Am 26. September gegen den 
TSV Grünwald feiern wir unseren 
traditionellen Wiesn-Spieltag. 

weiter auf Seite 5

Abteilung Fußball - Unsere Werte

Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel

Tobias  Bracht 
& Stefan Schmiedel

Tobias  Bracht 

Abteilungsleitung Fußball

Plakette fällig?
HU ohne Termin!

KÜS am Flughafen München
Mathildenstr. 30 · 85399 Hallbergmoos � 0811-12 88 31 44
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Zum heutigen Heimspiel am 
11. Spieltag der Saison 25/26 
heißen wir den ESV Freilassing 
herzlich willkommen in Hall-
bergmoos – samt allen mitge-
reisten Anhängern! 

Die letzten beiden Auftritte unse-
rer ersten Mannschaft haben ein-
drucksvoll gezeigt, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind. Gegen den FC 
Unterföhring gelang uns in buch-
stäblich letzter Minute durch Jonas 
Mayr der umjubelte 1:0-Siegtref-
fer – ein Standardtor, das uns be-
sonders freut. Standardsituationen 
sind eine Qualität, die wir in dieser 
Saison gezielt ins Spiel gebracht ha-
ben. Mit Florian Schmuckermeier, 
der mit seinem linken Fuß neben 
Andreas Kostorz eine zusätzliche 
Waff e darstellt, sind wir bei ruhen-
den Bällen deutlich gefährlicher ge-
worden und haben damit eine wei-
tere Option, Spiele zu entscheiden.

Beim TSV Kastl zeigte die Mann-
schaft dann vor allem in der ersten 
Halbzeit eine ihrer bislang stärksten 
Leistungen. Präzises Positionsspiel, 
enorme Laufbereitschaft, klarer 
Zug zum Tor und leidenschaftlicher 
Einsatz prägten unser Spiel. Zwar 
kam der Gegner zwischenzeitlich 

noch einmal zurück, doch am Ende 
stand ein hochverdienter 5:1-Erfolg. 
Besonders erfreulich: Wir erzielten 
nicht nur erneut ein Tor nach einem 
Standard, sondern bekamen durch 
Einwechslungen frische Impulse. 
Spieler, die von der Bank kommen, 
bringen derzeit spürbar Qualität – 
sei es durch direkte Torbeteiligun-
gen oder durch ihr kluges Einfügen 
in die Spielstruktur. Genau diese 
Breite und Variabilität ist eine Stär-
ke, die wir uns unbedingt erhalten 
wollen. Eine Bank voller Qualität 
kann am Ende den entscheidenden 
Unterschied machen!

Weiter auf Seite 9

Li ebe Gäst e,Li ebe Gäst e,
liebe VfBler!liebe VfBler!

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Dr. Anselm Küchle
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Heute empfangen wir mit dem 
ESV Freilassing einen Gegner, 
der sich im Sommer nicht nur ge-
zielt verstärkt hat, sondern dieses 
Potenzial auch bereits mehrfach 
unter Beweis stellen konnte. Wir 
erwarten einen off enen Schlag-
abtausch – und wollen alles daran 
setzen, die drei Punkte im heimi-
schen Stadion zu behalten. Beson-
ders erfreulich: Mit Simon Werner 

steht heute erstmals nach seiner 
Rückkehr ein vertrautes Gesicht 
wieder im Kader – willkommen 
zurück!

Auch unsere zweite Mannschaft 
ist mit viel Schwung in die Saison 
gestartet. Auf die Auftaktsiege 
gegen Allershausen II und den SV 
Hohenkammer folgte zwar eine 
vermeidbare 1:3-Niederlage beim 
SV Pulling. Über weite Strecken 

war unser Team die spielbestim-
mende Mannschaft, verpasste 
es jedoch, das 2:0 nachzulegen, 
und machte in der entscheiden-
den Phase individuelle Fehler. Am 
Ende bleibt die Erkenntnis, dass 
dieses junge Team in der Liga 
nicht nur mithalten, sondern auch 
die Topgegner schlagen kann. 
Nun wartet die Heimpartie gegen 
die SpVgg Steinkirchen – und wir 

sind überzeugt, dass die Mann-
schaft auch hier mit derselben 
Entschlossenheit auftreten wird.

Ein tolles Fußballwochenende 
und hoff entlich viele Punkte 
für unsere Herrenteams!

Euer Anselm
#seiVfB
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Quelle
transfermarkt.de & bfv.de

Quelle
transfermarkt.de & bfv.de

11. Spieltag

Landesliga Südost 2025/26 Aktuell

12. September 202512. September 2025
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Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung
0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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Liebe VfB-Fans, liebe Zuschau-
erinnen und Zuschauer!

Seit einigen Monaten bin ich nun 
als Torwarttrainer beim VfB dabei 
und ich muss sagen: Es macht mir 
unglaublich viel Freude zu sehen, 
wie sich unsere Torhüter Schritt 
für Schritt entwickeln. Mit welcher 
Leidenschaft, welchem Einsatz und 
welchem Lernwillen die Jungs ins 
Training gehen, ist beeindruckend. 
Genau das ist die Basis, auf der wir 
aufbauen können und die uns nach 
vorne bringt.

In den letzten Spielen bin ich aus-
nahmsweise selbst eingesprungen 
und habe aktiv auf dem Platz ge-
standen. Diese Erfahrung war zwar 
besonders, aber jetzt freue ich mich 
umso mehr, mich wieder voll und 
ganz auf meine Aufgabe als Torwart-
trainer konzentrieren zu können. 
Denn dort liegt mein Fokus – die 
Keeper in ihrer Entwicklung weiter-
zubringen und gemeinsam mit der 
Mannschaft die nächsten Schritte zu 
gehen.

Mir ist wichtig, dass wir es schaff en, 
unsere Fortschritte nicht nur punk-
tuell, sondern konstant auf den Platz 
zu bringen. Dafür braucht es noch 
mehr Gewinnermentalität, in jeder 
Übung, in jedem Training, in jeder 
Spielsituation. Genau diese Einstel-
lung wird jeden einzelnen weiter-
bringen und uns als Team stärker 
machen.

Jetzt liegen sehr wichtige Spiele vor 
uns. Da müssen wir unsere Leistung 
wieder zu 100 % abrufen, damit wir 
unsere Serie fortsetzen und uns im 
oberen Drittel der Tabelle festset-
zen können. Das Potenzial ist defi ni-
tiv da und mit Wille, Mentalität und 
Einsatz bin ich überzeugt, dass wir 
unsere Ziele erreichen werden.

Am meisten freue ich mich darauf, 
diese Reise gemeinsam mit euch 
Fans zu gehen. Eure Unterstützung 
gibt uns jedes Mal Energie und 
macht den Unterschied. Zusammen 
können wir noch viel erreichen und 
die nächsten Punkte wollen wir na-
türlich hier in Hallberg behalten!

Euer Trainerteam

Gigi, Kost i , Mario
& David

Unser Blick aufs Team 
von David Hundertmark
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Rückblick Letzter Spieltag

Der Saisonstart des VfB Hallberg-
moos war wechselhaft wie das Wet-
ter. Die neuen Trainer um Andreas 
Giglberger betonten, dass der Weg 
zur Konstanz ein Prozess sei. Mit 
dem 5:1 (2:0) beim TSV Kastl setzte 
das Team nun wieder ein dickes Aus-
rufezeichen. Vier Siege in den jüngs-
ten fünf Landesliga-Partien zeigen, 
dass sich der VfB auf dem richtigen 
Weg befi ndet.

Fußballspiele in Kastl sind immer 
schwierig. Aber diesmal war der VfB 
Hallbergmoos ein, zwei Nummern 
zu groß: Die Gäste dominierten die 
Partie, hatten fünf verschiedene Tor-
schützen – und gefühlt konnten die 
Trainer an diesem Tag nichts falsch 
machen.

Wechsel bringen neuen Schwung
Stürmer Valentin Bamberger bestä-
tigte seine starke Form mit einem 
Treff er, der auch noch wunderbar 
herausgespielt war (18.). Später soll-
ten dann mit Duje Vukman und Juli-
an Kristo noch zwei Joker einnetzen, 
wobei alle Einwechselspieler viel 
Energie auf den Platz brachten. In 
der ersten Hälfte erhöhte aber erst 
einmal Tobias Krause mit einem Kra-
cher aus spitzem Winkel (32.). Zur 
Pause war der einzige Schönheits-

fehler, dass der VfB nicht schon das 
dritte oder vierte Tor gemacht hat.

Kastl ist schließlich immer für Spek-
takel gut – und nach dem 1:2 von 
Sebastian Spinner (58.) spürte man 
beim TSV die Lust, die Partie noch 
zu drehen. Die nur noch knappe 
Führung der Hallberger hatte dann 
auch bis zur 85. Minute Bestand in 
einem Spiel, das tatsächlich hätte 
kippen können.

Hundertmark bleibt gewohnter 
Rückhalt
VfB-Torwart David Hundertmark 
musste einen schweren Ball parie-
ren, darüber hinaus gab es noch 
ein paar im Ansatz gefährliche Sze-
nen. Aber auch in dieser Phase hatte 
Hallbergmoos ein Chancenplus und 
war dem 3:1 näher als der TSV dem 
Ausgleich.

Ein gewiss glücklicher Moment für 
den VfB war, als der Keeper des 
Heimteams beim 3:1 von Moritz 
Sassmann gründlich danebenlangte 
(85.). Danach folgten die Minuten, 
in denen der VfB nach Herzenslust 
konterte und Kastl zerlegte.

Weiter auf Seite 17

Drei Tore in fünf Minuten
VFB mit wilder Schlussphase

Der VfB Hallbergmoos zerlegt Kastl in der Schlussphase – Auch die 
Einwechselspieler sammeln Argumente für weitere Einsätze.

In der Schlussphase wird es noch-
mal interessant
Und es waren die Momente der Ein-
wechselspieler: Yannick Sassmann 
bereitete das 3:1 vor, das vierte Tor 
(87.) war eine Co-Produktion zweier 
Joker (Arian Kurmehaj auf Vukman) 

– und Treff er Nummer fünf erziel-
te der lange verletzte Julian Kristo 
(90.+2). Der eingewechselte Johan-
nes Petschner hatte keine Torbetei-

ligung, weil er weiter hinten spielt.

Coach Giglberger war maximal stolz 
auf seine Mannschaft und betonte, 
dass die Entwicklung in die richtige 
Richtung gehe. Er hatte in Kastl viel 
von dem gesehen, was er sehen will: 

„Fehler vermeiden, Zweikämpfe ge-
winnen und einfach Fußball spie-
len.“.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer
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Abteilung Fußball - Unsere Werte

9. Spieltag Um was geht‘s?
Die Drecksarbeit ist für alle da!
Gegen Freilassing will der VfB Hallbergmoos sei-
nen jüngsten Aufwärtstrend fortsetzen. Dabei 
müssen die Coaches die Viererkette umbauen.

Sehen die Fans jetzt den wahren 
VfB Hallbergmoos? Vier der jüngs-
ten fünf Spiele hat der Landesligist 
gewonnen. Und auf der Bank sitzen 
inzwischen Spieler, die bei anderen 
Vereinen der Liga wohl in der Start-
elf stehen würden. Im Heimspiel ge-
gen den ESV Freilassing (Freitag, 19 
Uhr) geht es für den VfB nun um die 
Konservierung der zuletzt gezeigten 
Leistungen. Setzt sich der Trend fort, 
sind bald auch Tabellenplätze an der 
Sonne wieder ein Thema.

Die wahrlich nicht unaufholbaren 
fünf Punkte zur Tabellenspitze in 
der noch jungen Phase der Saison 
sind ein Thema. Aber das viel wich-
tigere ist aktuell die personelle Ent-
wicklung des VfB. Mit dem Ende der 
Sommerferien – dem inoffi  ziellen 
Feind eines jeden Fußballtrainers – 
wird der Kader immer größer. Coach 
Andreas Giglberger könnte bald auf 
die Frage zusteuern, wen er alles auf 
die Bank setzen muss.

Diesmal noch kein Luxusproblem 
XXL
Gegen Freilassing hat Giglberger die-
ses Luxusproblem XXL noch nicht, 
weil er noch den einen oder ande-
ren Ausfall kompensieren muss. 
Mit Andreas Kostorz und Christoph 
Mömkes steht nämlich die Hälfte der 
Viererkette diesmal nicht zur Verfü-
gung. Es gibt aber Schlimmeres, als 
Kostorz durch Carl Opitz zu erset-
zen. Und auf der Planstelle hinten 
rechts gibt es mit Alexandros Tzikas, 
Valentin Thalmeier oder Johannes 
Petschner gleich drei spannende 
Bewerber.

Eine sichere Veränderung gibt es 
im Tor, weil David Hundertmark 
diesmal nicht zur Verfügung stehen 
wird. Da Muck Riedmüller langfristig 
verletzt ist, dürfte Tobias Heckl oder 
Mustafa Bilgin zwischen den Pfosten 
stehen..

Weiter auf Seite 19

Genau diesen Fußball will Giglber-
ger sehen
Zuletzt in Kastl bekam der Hallberg-
mooser Übungsleiter in der ersten 
Halbzeit den Fußball serviert, den 
er sehen wollte: eine Einheit, lei-
denschaftlicher Kampf und domi-
nanter Ballbesitz. Der Coach weiß: 
„Wenn Off ensivspieler wie Moritz 
Sassmann oder Tobias Krause am 
eigenen Strafraum einen Ball ab-
grätschen, dann registriert das die 
ganze Mannschaft.“ Die Botschaft 
lautet: Auch die Off ensivakteure 
machen hinten mit. Denn auch die 
Häuptlinge der Hackordnung soll-
ten sich für die Drecksarbeit nicht zu 

schade sein.

Der Einsatz für die Mannschaft war 
zwischenzeitlich auch ein Knack-
punkt beim neuen Stürmer Valentin 
Bamberger, kurz „Bambi“. Der Neue 
war nur ganz vorne zu fi nden – und 
hatte daraufhin einen Termin beim 
Trainer. „Da gab es eine klare Ansa-
ge – und die Reaktion war überra-
gend“, so Giglberger. Hinzu kommt: 
Die namhaften Angreifer kehren alle 
wieder in den Kader zurück, die Kon-
kurrenz wird größer. Aber bis auf 
Weiteres ist „Bambi“ im VfB-Angriff  
gesetzt.

Quelle: fupa.de/Nico Bauer
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Wir wünschen dem VfB Hallbergmoos 

viel Erfolg in der Landesliga-Saison 2025/26!

www.csu-hallbergmoos.de

Hallbergmoos-Goldach

Innenraumgestaltung
Fassadengestaltung
Dekorative Techniken
Farbberatung
Tapezierarbeiten

Am Bach 62 · 85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/12 88 90 38  ·  Fax 08 11/12 83 61 39 
Mobil 01 73/6 96 77 92  ·  info@malermeister-friedl.de

Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik
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Rückblick Letzter Spieltag

Wir waren vor allem in der ersten 
Halbzeit viel zu undiszipliniert, ha-
ben uns mit lauter Nebenkriegs-
schauplätzen beschäftigt und jede 
Aktion nicht unkommentiert gelas-
sen“, betont der ESV-Trainer, des-
sen Schützlinge sich dadurch nicht 
auf ihr eigenes Spiel konzentrierten. 
Das habe die Grenzstädter dadurch 
auch absolut aus dem Tritt gebracht.

Eisenbahner vergeben zwei Hochka-
räter hintereinander
Die Gäste fanden gerade in den ers-
ten 45 Minuten überhaupt nicht ins 
Match, doch bis auf ein paar Halb-
chancen konnten auch die „Ufos“ 
kein Kapital draus schlagen. Trotz 
überschaubarer Leistung hätten die 
Freilassinger in Führung gehen müs-
sen, vergaben allerdings zwei Hoch-
karäter hintereinander, wobei der 
ESV teilweise alleine aufs Tor zulief. 
„Da hätten wir unser Spiel noch ret-
ten und uns trotz schlechter Leistung 
sogar noch belohnen können. Doch 
das Glück haben wir an diesem Tag 
einfach auch nicht verdient“, so Dei-
ter. Seine Elf verhielt sich insgesamt 

einfach zu schwach. „Wir haben viel 
zu unkontrolliert gespielt, viele Bäl-
le geschlagen und zu wenig Durch-
schlagskraft gehabt.“

Die Eisenbahner verbuchten nach 
dem Seitenwechsel in den ersten 15 
bis 20 Minuten die eine oder andere 
Chance und zogen die Partie etwas 
auf ihre Seite. „Das 0:1 hat uns aller-
dings dann den Stecker gezogen“, 
sagt Deiter. Nach einem Freilassin-
ger Abstimmungsfehler lief Luis Fi-
scher alleine aufs Tor zu und ließ 
Schlussmann Thomas Unterhuber 
keine Chance (68.).

Der FCU zog sich nach der Führung 
etwas zurück und überließ den Gäs-
ten das Match. Doch selbst in Über-
zahl – Torschütze Fischer bekam in 
Minute 74 eine Zehn-Minuten-Zeit-
strafe aufgebrummt – agierten die 
Freilassinger viel zu hektisch und 
ungenau. „Wir haben insgesamt ein-
fach viel zu wenig getan, um aus-
wärts zu punkten“, bilanziert der 
ESV-Übungsleiter.

Quelle: heimatsport.de/luz

„Das 0:1 hat uns den Stecker gezogen“: 
Freilassing geht beim FCU erneut leer aus

Der Fußball-Landesligist ESV Freilassing hat es nach der 0:3-Nie-
derlage aus dem Vorjahr erneut verpasst, Zählbares aus Unter-
föhring mitzunehmen. Die Elf von Albert Deiter musste sich dem 
FCU diesmal mit 0:1 geschlagen geben. Ein individueller Fehler der 
Eisenbahner leitete letztlich den entscheidenden Treff er ein.

ESV Freilassing 
...Nach zehn Spieltagen
Nach zehn Spieltagen der Landesliga 
Südost 2025/26 zieht der ESV Frei-
lassing eine gemischte, insgesamt 
aber positive Bilanz. Mit 17 Punkten 
und einem Torverhältnis von 19:16 
rangiert der Klub auf Platz 7. Starke 
Heimauftritte und eine couragier-
te Off ensive prägen das Bild, auch 
wenn Rückschläge wie das 0:5 in 
Wasserburg gezeigt haben, dass die 
Spitze noch ein Stück entfernt ist.

Schlüsselspieler und Kaderstruk-
tur
Torjäger Timo Portenkirchner, Neu-
zugang aus Österreich, avancierte 
mit sieben Treff ern in den ersten Wo-
chen zum Gesicht des Aufschwungs. 
Flügelspieler Daniel Aschauer und 
Spielmacher Mark Kremer ergän-
zen die Off ensive, während Youngs-
ter wie Tim Bageritz und Konstantin 
Steinmaßl wichtige Joker-Rollen ein-
nehmen. In der Abwehr bilden Nie-
derstraßer und Schlosser das robus-
te Zentrum, wobei Letzterer zuletzt 
gesperrt fehlte. Der Sommer brach-
te schmerzhafte Abgänge wie Marco 
Schmitzberger, doch die Neuzugän-
ge – allen voran Portenkirchner und 
Kremer – schlugen ein. Mit knapp 
25 Spielern und einem Altersdurch-
schnitt um die 24 Jahre ist der Kader 

breit und ausge-
wogen.

Taktik & Spiel-
weise
Trainer Albert 
Deiter setzt meist auf ein 4-2-3-1 mit 
schnellem Umschaltspiel. Der ESV 
sucht zügig den Weg in die Spitze 
und profi tiert von eff ektiven Kon-
tern sowie konsequenter Chancen-
verwertung. Gegen Karlsfeld etwa 
reichten einfache Mittel, um die 
Partie klar zu entscheiden. Stärken 
sind Dynamik, frühe Tore und Effi  -
zienz. Schwächen off enbaren sich 
im Spielaufbau unter Druck – Ball-
verluste in der Defensive führten 
mehrfach zu Gegentreff ern. Auch 
das Knacken tief stehender Gegner 
bereitet Schwierigkeiten.

Fazit
Die Bilanz fällt nach zehn Spieltagen 
positiv aus: Heimstark, off ensiv ge-
fährlich, aber noch nicht konstant 
genug für ganz oben. Im kommen-
den Duell mit dem VfB wird sich zei-
gen, ob die Eisenbahner den nächs-
ten Schritt gehen können – oder ob 
sie zunächst weiter im Verfolgerfeld 
bleiben.

STS
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VFB Hallbergmoos-Goldach E.V. - Landesliga Südost  - Kader 2025/26

Andreas KostorzAndreas Giglberger Mario Mutzbauer
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Gegner mit Gesicht - ESV Freilassing
Lassi der Grenzwolf
Geboren auf einem stillgelegten 
Abstellgleis, aufgewachsen zwi-
schen Eisenbahnschwellen und 
Bolzplatz, hat Lassi früh gelernt, 
was zählt: Zusammenhalt, Aus-
dauer und ein sicheres Gespür für 
brenzlige Situationen. 

In Freilassing kennt ihn jedes 
Kind – nicht weil er laut ist, son-
dern weil er immer da ist, wenn’s 
drauf ankommt. 

Lassi taucht auf, wenn sich ande-
re ducken, stellt sich quer, wenn 
andere wegschauen, und bringt 
die Meute zusammen, wenn’s ums 
Ganze geht. 

Besonders an Heimspieltagen: 
Da läuft er mit stolz geschwellter 
Brust durchs Stadion und weiß – 
hier, zwischen Weißbier und Wind-
kante, gibt es keine halben Sachen. 

Nur ganz oder gar nicht.

Maskottchen-Steckbrief: 
Grenzwolf aus Freilassing
Geburtsort: ESV-Freilassing Gelän-
de, Gleis 3½

Lieblingsplatz: Die windige Flanke 
zwischen Eckfahne und Anzeigetafel

Erkennungszeichen: Wappen-Tat-
too auf der Schulter, ruhiger Blick, 
gespitzte Ohren

Lieblingsruf: „Zamhalten – mia san 
mehr wia elf!“

Stärken: Loyalität, Teamgefühl, tak-
tisches Gespür

Schwächen: Kann keine Abseitsre-
gel erklären – braucht er aber auch 
nicht

Fanliebling, weil: Er da ist, wenn’s 
zählt – auch ohne Worte

Wenn der VfB ein Maskottchen hätte...
Goldi - Der Platzhirsch vom Airport
Das ist Goldi – der Platzhirsch vom 
Airport, dem keiner entkommt.

Wenn Goldi aufs Feld schreitet, legt 
sich ein Schatten über den Rasen – 
nicht nur, weil sein Geweih in den 
Sonnenuntergang ragt, sondern 
weil über ihm ein roter Flugdrache 
kreist, lautlos und wuchtig, wie 
die Maschinen am Münchner 
Airport. 

Goldi wirkt wie ein Dirigent: Er 
ordnet das Spiel, sieht Lücken, die 
noch niemand erkannt hat, und 
entscheidet, wann Tempo oder 
Ruhe herrschen. 

Sein Blick? Wachsam. Sein Schritt? 
Erhaben. 

Wer meint, ihn unter Druck setzen  
zu können, merkt schnell: Dieser 
Platz gehört ihm – und der Drache 
über ihm fl iegt tief, wenn’s nötig 
wird.

Maskottchen-Steckbrief: 
Platzhirsch mit Haltung
Geburtsort: Sportpark Hallberg-
moos, mit Blick aufs Rollfeld

Lieblingsposition: Zwischen Mittel-
linie und Sonnenuntergang

Typische Geste: Kurzes Hochbli-
cken zum Drachen – dann geht’s los

Besonderes Talent: Spürt, wann 
der Moment kippt – und kippt ihn zu 
seinen Gunsten

Lieblingsgeräusch: Das entfernte 
Dröhnen von Turbinen beim Anpfi ff 

Motto: „Ich bestimme das Spiel – 
und der Himmel passt auf“

Besonderes Merkmal: Wird nie 
nervös – dafür ist der Drache da
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Goldis zwischenruf
Vom Tal zurück auf die Höhe – und der 
nächste Härtetest wartet!
Servus VfB-Familie,
ich sag’s euch ehrlich: Nach der Niederlage in Mur-
nau war mein Geweih schwer wie Blei. Verlorene 
Zweikämpfe, hängende Köpfe, eine Stimmung wie im Regenwald 
– da war nix mehr von Stolz und Spielfreude zu spüren. Doch was 
unser Rudel in den letzten beiden Spielen gezeigt hat, macht mich 
wieder richtig stolz.

Daheim gegen Unterföhring ha-
ben wir ein Ausrufezeichen gesetzt. 
Druckvoll, mutig, mit Herz und Wille 
– so muss ein Heimspiel aussehen! 
Der 1:0-Sieg war nicht nur für die 
Tabelle wichtig, er war Balsam für 
die Seele. Und dann die Fahrt nach 
Kastl: Endlich haben wir auch aus-
wärts gezeigt, dass wir mehr können 
als Lehrgeld zahlen. Clever, bissig, 
mannschaftlich geschlossen – drei 
Punkte, die doppelt zählen, weil sie 
zeigen, dass wir die Murnau-Wun-
den hinter uns lassen.

Aber ihr kennt mich: Ein Platzhirsch 
ruht sich nicht auf Lorbeeren aus. 
Schon heute wartet die nächste 
schwere Aufgabe – Freilassing hat 
bisher mehr Punkte gesammelt, 

als ihnen viele zugetraut haben. 
Ein Team, das giftig sein kann, das 
kämpft und überrascht. Für uns 
heißt das: von der ersten Minute an 
hellwach sein, jeden Zweikampf an-
nehmen und die Energie der letzten 
Spiele ins Flutlicht tragen.

Also, Rudel: bleibt laut, bleibt stolz, 
bleibt unser Rückenwind. Mit euch 
auf den Rängen und dieser neuen 
Energie auf dem Platz können wir 
auch gegen Freilassing zeigen, dass 
der VfB wieder in der Spur ist. Ge-
meinsam pack ma’s!

Euer Goldi
Plat zhirsch vom Airport 

Abteilung Fußball - Unsere Werte
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VfB Herren II

Nach dem überzeugenden 6:1-Heim-
sieg gegen den FC Hohenkammer 
und der darauff olgenden, äußerst 
unglücklichen 1:2-Niederlage beim 
SV Pulling geht unsere Zweite mit 
viel Motivation in das nächste Heim-
spiel. Gegen Hohenkammer glänz-
te die junge Mannschaft vor allem 
durch Spielfreude und Tempo – ein 
Eigentor von Hohenkammer sowie 
weitere Treff er von Noah Tiefenba-
cher, Michael Kratzer, Samuel Gre-
ger, erneut Noah Tiefenbacher und 
Buudnoma „Bertl“ Nebie sorgten 
für klare Verhältnisse. In Pulling da-
gegen fehlte nach einer engagierten 
ersten Halbzeit das nötige Quänt-
chen Glück: trotz Chancenplus und 
einer zwischenzeitlichen Führung 
durch Joshi Balden drehte der Gast-
geber die Partie in der Schlussphase 
noch zu seinen Gunsten.

Trainer Florian Guggenberger zieht 
trotzdem ein positives Fazit: „Wir 
haben dreimal sehr gut trainiert die-
se Woche und die Niederlage ana-
lysiert und abgehakt. Die Trainings-
beteiligung war immer bei über 20 
Spielern. Man hat gemerkt, dass am 
Wochenende jeder spielen will und 
einige haben sich auch für die Start-
elf bzw. den Kader empfohlen.“

Am Sonntag wartet im Stadion am 
Airport mit Steinkirchen ein Gegner, 
der zuletzt seinen ersten Saisonsieg 
feiern konnte und damit mit viel 
Selbstvertrauen anreisen wird. „Wir 
müssen dementsprechend wieder 
eine 100-prozentige Einstellung zei-
gen, damit der Wunsch nach den 
nächsten drei Punkten wahr wird“, 
so Guggenberger weiter.

Euer Trainerteam

Gugg i, Joschi 
& Maurice

Der interne Blick aufs Team 
von Florian Guggenberger

 aufs Team 
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VfB-Jugend

w w w . v f b - h a l l b e r g m o o s . d e

Li ebe Fußball freunde,Li ebe Fußball freunde,
Herzlich Willkommen in Hall-Herzlich Willkommen in Hall-
bergmoos zum Heimspiel gegen bergmoos zum Heimspiel gegen 
den ESV Freilassing!den ESV Freilassing!  

Der Sportpark erwacht aus Der Sportpark erwacht aus 
der Sommerpauseder Sommerpause
Vier Wochen lang herrschte Ruhe Vier Wochen lang herrschte Ruhe 
im Stadion – Zeit genug, damit sich im Stadion – Zeit genug, damit sich 
der Rasen von den Strapazen der der Rasen von den Strapazen der 

vergangenen Saison erholen konn-vergangenen Saison erholen konn-
te. Grün, dicht und frisch gemäht te. Grün, dicht und frisch gemäht 
präsentiert er sich nun bereit für die präsentiert er sich nun bereit für die 
kommenden Spiele. Auch abseits kommenden Spiele. Auch abseits 
des Spielfelds wurde fl eißig gear-des Spielfelds wurde fl eißig gear-
beitet: Das Material wurde kontrol-beitet: Das Material wurde kontrol-
liert, Netze überprüft und die Spiel-liert, Netze überprüft und die Spiel-
bälle für die neue Saison sorgfältig bälle für die neue Saison sorgfältig 
aufgepumpt. Alles steht auf Start.aufgepumpt. Alles steht auf Start.

Besonders groß ist die Vorfreude Besonders groß ist die Vorfreude 
bei unserer Jugend. Schon in we-bei unserer Jugend. Schon in we-
nigen Tagen rollen die ersten Bälle nigen Tagen rollen die ersten Bälle 
wieder über den Platz, wenn unsere wieder über den Platz, wenn unsere 
Nachwuchskicker mit viel Energie Nachwuchskicker mit viel Energie 
in die neue Saison starten. Manch in die neue Saison starten. Manch 
einer stellte in den letzten Wochen einer stellte in den letzten Wochen 
fest, dass die alten Fußballschuhe fest, dass die alten Fußballschuhe 
nicht mehr passten – also hieß es nicht mehr passten – also hieß es 
für die Eltern: schnell noch einmal für die Eltern: schnell noch einmal 

ins Sportgeschäft, damit jeder Spie-ins Sportgeschäft, damit jeder Spie-
ler bestens ausgerüstet ist.ler bestens ausgerüstet ist.
Ab nächster Woche gibt es dann Ab nächster Woche gibt es dann 
kein Halten mehr: Wenn im Sport-kein Halten mehr: Wenn im Sport-
park der Anpfi ff  ertönt, heißt es park der Anpfi ff  ertönt, heißt es 
wieder „Fußballschuhe an, Fußbal-wieder „Fußballschuhe an, Fußbal-
ler auf den Platz“ – denn am Ende ler auf den Platz“ – denn am Ende 
zählt nur eins: 
Das Runde muss ins Eckige!Das Runde muss ins Eckige!

Fußball JugendleitungFußball Jugendleitung
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.VVFB Hallbergmoos-Goldach  e.V
Karin Plöchinger Karin Plöchinger 
strategische Kommunikation Jugendstrategische Kommunikation Jugend

Vf
B-

Ju
ge

nd

U17 überzeugt beim Be-
zirksoberligisten Ismaning

Während im Sportpark die Som-
merpause genutzt wurde, um Ra-
sen, Material und Ausrüstung für 
die neue Saison vorzubereiten, 
zeigte sich unsere U17 alles an-
dere als im Urlaubsmodus. Drei 
Mal pro Woche stand Training auf 

dem Programm – mit vollem Ein-
satz und klaren Zielen vor Augen. 
Selbst die Spieler, die im Urlaub 
waren, erhielten einen individu-
ellen Trainingsplan, um sich fi t zu 
halten.
An den Wochenenden folgten 
Freundschaftsspiele, oft mit nur 
minimalem Kader, da krankheits- 
und urlaubsbedingt meist ledig-
lich rund zwölf Spieler zur Verfü-

gung standen. Doch anstatt dies 
als Nachteil zu sehen, bewies die 
Mannschaft großen Teamgeist 
und Einsatzbereitschaft. Eine su-
per fl eißige Truppe, die ihre Zie-
le konsequent verfolgt – und das 
spiegelte sich auch im starken 
Auftritt beim Testspiel gegen den 
Bezirksoberligisten Ismaning wi-
der.

Am vergangenen Samstag trat un-
sere U17 zu einem Testspiel beim 
FC Ismaning an – einem Team, 
das in der U17-Bezirksoberliga 
spielt und somit eine Liga höher 
angesiedelt ist. Trotz der schwie-
rigen Ausgangslage bewiesen un-
sere Jungs eindrucksvoll, dass sie 
auf diesem Niveau absolut mit-
halten können.

Weiter auf Seite 42
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Von Beginn an übernahm unsere 
Mannschaft das Kommando. Mit 
mutigem Off ensivspiel und hohem 
Pressing erspielten wir uns meh-
rere gute Torchancen und hätten 
früh in Führung gehen können. Erst 
nach rund 20 Minuten fand Isma-
ning besser ins Spiel und sorgte für 
etwas Entlastung. Dennoch gingen 
wir mit einem 0:0 in die Kabine – al-
lerdings mit einem klaren Chancen-
plus auf unserer Seite.

Auch nach der Pause knüpften 
unsere Jungs nahtlos an die star-
ke Leistung an: In der 52. Minute 
belohnten sich die Jungs mit dem 
verdienten 1:0. Leider hielt die Füh-
rung nicht lange. Wenige Minuten 
später nutzte Ismaning eine Gele-
genheit und glich zum 1:1 aus – ein 
Spielstand, der dem Verlauf eigent-

lich nicht gerecht wurde.

In der Schlussphase merkte man 
unserer Mannschaft den hohen 
Aufwand und die fehlenden Wech-
selmöglichkeiten an. Bereits seit 
der 15. Minute standen verlet-
zungsbedingt keine Auswechsel-
spieler mehr zur Verfügung. So ge-
lang es Ismaning wenige Sekunden 
vor dem Abpfi ff , noch den Treff er 
zum 2:1-Endstand zu erzielen.
Trotz der knappen Niederlage 
bleibt unterm Strich ein sehr star-
ker Auftritt unserer U17, der zeigt: 
Wir sind bestens gerüstet für die 
neue Saison. Nun richtet sich der 
volle Fokus auf die weiteren Test-
spiele und natürlich den Ligastart 
am Dienstag, den 23.09., um 18:30 
Uhr beim SE Freising.

Verpassen Sie keine Neu-Verpassen Sie keine Neu-
igkeit aus unserer Jugend igkeit aus unserer Jugend 
mehr und folgen uns gern mehr und folgen uns gern 

auf Instagram:auf Instagram:

Wir wünschen Ihnen einen ange-
nehmen Aufenthalt im Stadion 
am Airport. 

Mit sportlichen Grüßen!
Die Fußball-Jugendleitung des 
VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Karin Plöchinger 
Strategische Kommunikation Jugend
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Berichte - Der AH
Findet ihr auf unserer Homepage - www.vfb-hallbergmoos.de

Tobias Bracht
1. Abteilungsleiter
& komm. Jugendleiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Stefan Schmiedel
2. Abteilungsleiter
& Leiter Medien
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Anselm Küchle
Sportlicher Leiter
fussball-sportliche.leitung@
vfb-hallbergmooos.de

Gencer Urgulu
Technischer Leiter
fussball-abteilungsleitung@
vfb-hallbergmooos.de

Andreas Giglberger
Trainer 1. Mannschaft
trainer1@vfb-hallberg-
mooos.de

Florian guggenberger
Trainer 2. Mannschaft
trainer2@vfb-hallberg-
mooos.de

Sven Waldmann
AH Leiter

ah@vfb-hallbergmooos.de

Karin Plöchinger
Kommunikation Jugend
fussball-kommunikation@
vfb-hallbergmooos.de

Christiane Oldenburg-
Balden - Pressewartin
presse@vfb-hallbergmooos.
de

VfB Kontakte
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organigramm Stand: 15.07.2025VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

Trainer H1 Trainer H2 Förderverein
Giglberger Andreas Guggenberger Flo 1.Vorstand

Kostorz Andreas Altermann Maurice Gilch Martin
Mutzbauer Mario Balden Joshua 2.Vorstand

Bracht Tobias
Kassier

Küchle Anselm
Events & Orga

Schmiedel Stefan
Büro/Verwaltung

Gilch Martin
Marketing

Schmidmeier Herrmann
Habel Sascha

Team
U19 Karbasi Ramiess Glatzel Alexander  

U17 Hofmann Philipp Friedrich Robby Eyring Chris
U15 Mlynikowski Falko Göksel Tansun

U15-2 Lahloomi Boujemaa
U13 Häschel Tom Preller Jens

U13-2 Gellrich Andreas Rückert Sebastian

U13-3 Walker Andy Ben Stiller Dittmann Janine
U11 Pflugbeil Frank Keiner Michi  

Leitung: Friedrich R. U11-2 Hantsch Andreas Schatzki Daniel

Logistik: Holzmann C. U11-3 Gül Özcan Volb Arnold
Logistik: Holzmann H. U10-rot Hoffmann Patrick Sauer Paul  

Team: Trümmel C. U10-gelb Panah Roman

Hamann M. U9 Michael Günther Daniel Majzik  

Scholze Y. U8 Mlynikowski Falko Waldhier Vincent

U7/Fußball 
Kindergarten Schreiner Christoph Oberschätzl Christoph Sommerfeld Sandra

Frauen (ab 14) Isola Yvonne Sommerfeld Sandra
U13w Harnisch Marcel Sommerfeld Matthias
U11w Oberschätzl Christoph Bauer Stephanie  

Gattinger Herbert

1. Abteilungsleiter
Bracht Tobias

2. Abteilungsleiter
Schmiedel Stefan

Sportliche Leitung
Küchle Anselm

Stadionsprecher

KioskHebbeler Jutta
Horn Nicoletta

Schmiedel Stefan, Karin Plöchinger

Schiedsrichter

Bracht Tobias

Horn Torsten

Schiele Christian

Leitung Medien Ordnungsdienst

Oldenburg-Balden Christiane eFootball
Schmiedel Stefan

Homepage
Schmiedel Stefan

Torwart Training Sportliche LeitungTeam Arzt
Galla-Brosch Otmar

Passrecht Strategische Kommunikation

Platzwart
Hundertmark David

Martin Gilch Karin Plöchinger

Balden Martin / Schroller Falk Uwe aktuell noch nicht besetzt

Hundertmark David
Trainer AH

Ugurlu Gencer, Bauer Marcus
Schroller Falk Uwe

Koordinatoren
Falko Mlynikowski (Kleinfeld), Ferhat Karadeniz (Großfeld)

Teammanager
Kühnel Robert

TW- Trainer

Maier Heinrich

Verbandsthemen Material

Schneider Bernhard

Horn Torsten Chris Eyring

Turnier- und Eventorganisator Belegungspläne & Spielverlgungen

Philipp Hoffmann

Papenmeyer Sebastian
Pflugbeil Frank, Hantsch Andi

Gilch Martin

Leitung AH Komm. Jugendleiter
Waldmann Sven Tobias Bracht

Stellvertretender Leitung AH Stellvertrender Jugendleiter

Kindshofer Harald, Wendler Jörg

Kratzer Michael

Martin Gilch

Tom Stiller, Pierre Papenmeyer

Bochnig Ralph, Schumacher Tim

Schmiedel Stefan
Social Media Fiebig Michael

Kiosk Champ Club 

Stadion Kasse

Jugendtrainer

Physio

Stadionzeitung

Dunka Stefan
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Stadion am Airport immer einen besuch wert...!
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Liebe Jugendliche,
habt ihr Lust, Teil eines tollen Teams 
zu werden, neue Fähigkeiten zu er-
lernen und dabei etwas Großartiges 
für eure Gemeinschaft zu tun? Dann 
haben wir genau das Richtige für 
euch!

Unser Verein sucht motivierte junge 
Menschen, die sich ehrenamtlich als 
Trainer engagieren möchten. Eure 
Aufgabe? Ihr bringt unseren Nach-
wuchstalenten nicht nur den Sport, 
sondern auch Teamgeist, Fairness 
und Selbstbewusstsein bei – die Wer-
te des VfB. Und das Beste daran: Wir 
unterstützen euch auf diesem Weg!

Warum lohnt es sich, als Jugend-
trainer aktiv zu werden?

1. Fortbildungen inklusive: Wir 
übernehmen für euch die Kosten 
für alle notwendigen Fortbildun-
gen! Ihr könnt euch also konti-
nuierlich weiterbilden und euer 
Wissen und eure Fähigkeiten er-
weitern, ohne dafür in die eigene 
Tasche greifen zu müssen.

2. Erfahrung sammeln: Als Trai-
ner sammelt ihr wertvolle Erfah-
rungen im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen. Diese Fähigkei-
ten sind nicht nur im Sport, son-
dern auch im späteren Berufs-
leben von unschätzbarem Wert.

3. Gemeinschaft und Teamgeist: 
Ihr werdet Teil eines dynamischen 
und unterstützenden Teams, das 
euch jederzeit mit Rat und Tat 
zur Seite steht. Ihr werdet neue 
Freundschaften schließen und 
gemeinsam viel Spaß haben.

4. Verantwortung übernehmen: 
Ihr lernt, Verantwortung zu über-
nehmen und eure Führungsqua-
litäten unter Beweis zu stellen. 
Eure Arbeit als Trainer wird einen 
echten Unterschied im Leben un-
serer jungen Sportlerinnen und 
Sportler machen.

5. Ein positives Vorbild sein: Ihr 
werdet für viele Kinder und Ju-
gendliche ein Vorbild sein und 
könnt ihnen wichtige Werte wie 
Disziplin, Fairness und Durchhal-
tevermögen vermitteln.

Klingt das spannend? Dann zögert 
nicht länger und meldet euch bei 
uns! Wir freuen uns darauf, euch 
kennenzulernen und gemeinsam 
mit euch die Zukunft unseres Ver-
eins zu gestalten.
Kontakt:
Tobias Bracht - komm. Jugendleiter 
Fußball
fussball-jugendleitung@vfb-hallbergmooos.de

Seid dabei und macht den Unter-
schied – Werde Jugendtrainer in un-
serem Verein!

#seiVfB

Werde Teil unseres Teams
Engagiere dich als Jugendtrainer!

Goldi blickt schon auf die nächste Aufgabe
Beim SVN München - Diesmal an einem Sonntag

12. Spieltag
So., 21.09.2025 
Anstoß um 13:30 Uhr
BSA Bert-Brecht-Allee
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